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Die 4.  Internationale Konferenz der Witte-Astrologie
vom 6. bis 7. Juni 2009 in Hamburg/Deutschland

Mit diesem Kongress gedenken wir des 90. Jahrestages von Alfred Wittes erster öffent-
licher Präsentation einer neuen mathematisch-orientierten Untersuchungsmethode,
die er 1919 im Hamburger "Kepler-Zirkel" vorstellte. Alfred Witte war derzeit kein
Mitglied dieser Gemeinschaft traditioneller Astrologen, die 1915 von Friedrich Sieg-
grün und seinem Schüler Ludwig Rudolph gegründet wurde, aber seine Ideen führten
dazu, dass sich der "Kepler-Zirkel" wenige Jahre später auflöste, um Wittes neuen
Pfaden zu folgen. Neue Pfade, die u.a. aus dem Studium antiker Quellen und der
konsequenten Anwendung der Mathematik resultierten.

Wir sind Teil des Weges der Witte-Astrologie, die als Hamburger Schule (F.Sieggrün)
bzw. Uranian System of Astrology (L.Rudolph; R.Svehla) bekannt gemacht wurde. Der
Kongress wird in zwei Sprachen abgehalten. Sieben Vorträge werden in Englisch prä-
sentiert, die Sprache der Wissenschaft unserer Zeit. Vier Vorträge werden in Deutsch
vorgestellt, die Sprache der Wissenschaft zu Lebzeiten Alfred Wittes. Sie müssen nicht
beide Sprachen beherrschen, um an der Konferenz teilzunehmen, denn das Kongress-
Handbuch ist kostenlos in Deutsch bzw. in Englisch erhältlich. Ferner wird es zusätz-
liche Übersetzungen während der Präsentationen geben.

Willkommen in Hamburg,
Michael Feist

Hamburg
Am Nordrand des Frankenreiches begann etwa vor 1200 Jahren die Geschichte von Hamburg,
dort, wo der „braune Fluss“ Alster – sowie die Bille - in den „weißen Fluss“ Elbe mündet. Die
Alster durchfloss ein Moor, deshalb war das Wasser braun. In alt-sächsisch soll „Ham“ eine Ufer-
gelände, bzw. Sumpf bedeuten. Wegen des Moores wurden Niederlassungen auf kleinen Geest-
hügeln errichtet („Hamme“). Aus solchen Zufluchten entstand später eine kleine Festung. Die
Hammaburg wurde urkundlich 834 erwähnt. Der Name Hamburg bedeutet also in etwa: eine
Zuflucht auf einem Hügel im Marschland an den Ufern der Elbe.

Was ist die IUF?
Heute eine Gemeinschaft von Freunden mit 100 zusammengeschlossenen Mitgliedern weltweit.
Wir ehren den Uranier Alfred Witte, seine Methoden und die Astrologen, welche ihm folgten.

Die Internationale Uranian Fellowship wurde am 20.  Mai 2007 in Den Haag, Niederlande, wäh-
rend des 2. Internationalen Kongresses der Witte-Astrologie (Körper, Geist und Seele) gegründet.

Udo Rudolph (1921-2008), Leiter des Forschungszentrums HSARC, hatte die Idee, dass wir einen
neuen Namen suchen, welchen wir um 18:42 GMT (4E17'57, Lat 52N05'10) gemeinsam beschlie-
ßen konnten.

Der Gründungskern besteht aus: Tiziana Ghirardini und Lietta Catoni aus Italien. Meira B.
Epstein und Maria Kay Simms von den USA. Francine Rasenberg aus den Niederlanden. Udo
Rudolph † und Michael Feist aus Hamburg, Deutschland.

Mitbegründer sind ferner: Valery Babajev aus Lettland, sowie aus den USA: Penelope Bertucelli,
Liane Thomas Wade, Nona Gwynn Press und Bill Meridian.

Die IUF arbeitet ohne Profit, ohne Verwaltung und ohne finanzielle Pflichten der Mitglieder. Die
Website i-u-f.org ist der Hauptkontaktknoten für unsere weltweiten Aktivitäten.

Wenn Sie interessiert sind an der Witte-Astrologie, dann würden wir uns freuen, Sie als registiertes
Mitglied der IUF begrüßen zu können. Sie können sich registieren auf www.i-u-f.org
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Sprecher der
4. Internationalen Konferenz der Witte-Astrology Hamburg 2009

in der Reihenfolge des Erscheinens

Samstag, 6. Juni 2009

Tiziana Ghirardini, Italien
Vortrag: Neptun und die Evolution der Arten
Tiziana ist Präsidentin des Centro Astrologico  in Bologna, Italien. Sie studierte bekannte Spitzenastrologen wie Jeff
Green, T. Mann, A. Oken und R. Merriman. Vor einigen Jahren erweiterte sie das Spektrum ihrer Arbeit auf
heilende, energetische und vibratorische Techniken. Sie arbeitet zusammen mit Anne Givaudan und Michel de
Bruyere. Tiziana ist Forscherin, Lehrerin und Organisatorin von 3 Jahres-Klassen, Seminaren und Vorträgen.
Tiziana und Lietta riefen die 1. IUF Konferenz in Bologna, Italien, ins Leben. Tiziana ist Gründungsmitglied der
IUF.

Penelope Bertucelli, USA
Vortrag: Können Sie nicht alle Details auf einem Blick sehen? Versuchen Sie die 15 Gradscheibe!

präsentiert von Brigitta Klose, Deutschland, Lektorin und Mitarbeiterin der “Hamburger Hefte”
Penelope, ausgebildete Journalistin, vertraut seit den 70er Jahren der Hamburger Schule und der Methode von
Alfred Witte. Sie arbeitet als Astrologin, als Lehrerin und Vortragende. Sie organisiert astrologische Konferenzen,
schreibt und veröffentlicht astrologische Beiträge. Sie ist Mitbegründerin der IUF. Penelope begegnete 1979 Udo
Rudolph. Er wurde ihr Mentor und Lehrer. Auf astrologischen Konferenzen arbeitete sie zusammen mit Udo
Rudolph und anderen bekannten Persönlichkeiten wie Charles Emerson, Sylvia Sherman, Martha Westcott und
John Jenkins. Sie ist – in enger Zusammenarbeit mit Hamburg – Eigner und Gründer der Penelope Publication
(1985) und wichtigste Verbreiterin von Veröffentlichungen der Hamburger Schule in englischer Sprache
(www.uranianastrologer.com). Sie schrieb, übersetzte und veröffentlichte mehrere Bücher, unter anderem das be-
kannte Magazin Uranian Forum (von 1985 bis 1992).

Meira B. Epstein, USA
Vortrag: Das Solar-Horoskop und das Witte-System
Meira ist eine beruflich geprüfte Astrologin (NCGR IV). Sie ist Schriftführerin der Uranian Society in New York
und Lehrer und Sprecher vom NCGR (National Councel for Geocosmic Research), der größten astrologischen Verei-
nigung in den USA.  Meira hat astrologische Bücher des 12. Jahrhunderts vom Hebräischen ins Englische über-
setzt, die von Rabbi Ibn Ezra geschrieben wurden. Sie fand Übereinstimmungen zwischen den Lots der antiken
hellenistischen Astrologie und den sensitiven Punkten der Witte-Astrologie. Meira ist astrologische Beraterin und
erforscht besonders den Transneptuner Admetos. Meira ist Gründungsmitglied der IUF. www.bear-star.com

Michael Feist, Deutschland
Vortrag: Berechne einen Trans-Neptuner! Ein Hhistorischer Rückblick auf Sieggrüns Arbeit
Michaels Familie betreibt Astrologie seit 95 Jahren. Er ist eines von sieben Familienmitgliedern, die sich mit der
Witte-Astrologie beschäftigt haben. Michael begann seine Studien 1982 als Schüler seiner Großmutter Emma Rudolph
und studierte zusätzlich bei seinem Onkel Udo Rudolph. Seine Schwerpunkte liegen in dem Studium der astrolo-
gischen und historischen Entwicklung der Hamburger Schule. Zunächst bekannt geworden als Programmierer,
wurde er in den 90er Jahren Verleger und Herausgeber des wichtigsten Blattes der Hamburger Schule Hamburger
Hefte, die er im eigenen Haus veröffentlichte, in der Edition Astrologic. Seit 2005 leitet Michael den Witte-Verlag,
www.Witte-Verlag.com. Er ist Gründungsmitglied der IUF.

Nona Gwynn Press, USA
Vortrag: Die Transneptuner und die persönlichen Namens-Asteroiden von Präsident Obama
Nona Gwynn Press ist Präsidentin des National Council for Geocosmic Research (NCGR) Asteroid Special Interest
Group (Sonderinteressensgruppe für Asteroiden des NCGR) und Herausgeber ihres Mitteilungsblattes Gaia. Sie
war Präsidentin der Uranian Society von 1993–2004 und Vorsitzende der Forschung im NCGR, Abteilung New
York, 8 Jahre lang. Nona ist eine von Dr. Geoffrey Deans Mitarbeitern an neuen Fortschritten in der Geburts-
Astrologie und Autorin des Buches “Recent Advances in Natal Astrology” und der Broschüre “Personal Name Astero-
ids”. Sie hat Vorträge gehalten in mehreren astrologischen Vereinigungen: NCGR, AFA, ISAR, Uranian Society,
NY Astrology Center  und im NY Open Center so wie auch auf der 1. Internationalen Konferenz der Witte-Astrologie
(Bologna 2006). Als Mitglied von Phi Beta Kappa erhielt sie einen BA (Bachelor) in Kunstgeschichte von der Uni-
versität Columbia. Nona ist Mitbegründerin der IUF.



Dr. Lietta Catoni, Italien
Vortrag: Persönlichkeitsstörungen, Teil 2: Vom Patienten zum Psychotherapeuten
Sie war zunächst Udo Rudolphs persönliche Schülerin und später seine Mitarbeiterin bei 3 Mitteilungsblättern
Hamburger Blätter (Hamburg Leaves) im Jahre 2005. Lietta erhielt ein Diplom der Hamburger  Schule und organi-
sierte mit Tiziana Ghirardini das erste Treffen der Witte-Astrologie 2006 in Bologna, Italien – die Wiege aller IUF
Konferenzen. Sie ist Gründungsmitglied der IUF und Mitglied der Uranian Society in New York und im NCGR.
Lietta vertritt Wittes Astrologie in Italien als Beraterin und Lehrerin. Sie veröffentlichte im Wochenmagazin A,
verlegt von Rizzoli,  im Corriere della Serra (Mailand)  und  auf  www.urania.it. Bei ihren Forschungen über
Persönlichkeitsstörungen arbeitet sie mit einem Psychotherapeuten zusammen.  Lietta hielt Vorträge in New York
und einigen europäischen Städten. Sie hat promoviert in Wirtschaftswissenschaften und diese auch viele Jahre
gelehrt.

Sonntag, 7. Juni  2009

Francine Rasenberg, Niederlande
Vortrag: Der Schlüssel zum Potential des Schwarzen Mondes - Die unterschiedliche Entschlüsselung nach Art der

Hamburger Schule
Francine ist Schriftführerin der WKO, einer holländischen astrologischen Forschungsgruppe. Zusätzlich vertieft
sie ihre astrologischen Kenntnisse durch das Studium der transpersonalen Schwarze Lichter Astrologie von Carteret.
Francine hat Vorträge über Witte-Astrologie gehalten in Holland, Italien, Lettland und in New York zum 25.
Jahrestag der Uranian Society. Sie ist Gründungsmitglied der IUF und Mitglied der Uranian Society  (New York)
und dem NCGR. Francine hat die 2. IUF-Konferenz in Den Haag, Holland, im May 2007 organisiert.

Dr. Christoph Schubert-Weller, Deutschland
Vortrag: Versuch einer einheitlichen Theorie der Astrologie
Geboren 1950. Studium der Philosophie, Germanistik, Linguistik und Erziehungswissenschaft. Astrologie seit
1976. Vorsitzender des DAV seit 2005.

Liane Thomas Wade, USA
Vortrag: China nach den olympischen Spielen – Chinas Platz in der Welt – mundane Astrologie im Witte-System
Liane Thomas Wade beschäftigt sich mit Astrologie seit 20 Jahren. Sie ist Präsidentin der Uranian Society und
Generalsekretärin des NCGR. Sie hält Vorträge bei NCGR Konferenzen in New York, bei der NCGR Konferenz
in Baltimore 2007, bei UAC in Denver 2008 (wo sie Koordinatorin für Uranian Astrology war), auf der 1. Interna-
tionalen Konferenz der Witte-Astrologie in Bologna, Italien, und bei der irischen astrologischen Gesellschaft. Sie
hat geschrieben für: The Ingress , memberletter und The Urania Journal, häufig zu politischen Themen. Liane ist
Mitbegründerin der IUF.

Karsten Ferdinand Kröncke, Deutschland
Vortrag: Was geschieht heute? – Übereinstimmende und sich wiederholende Planetenbilder.
Karsten F. Kröncke, geboren in Hamburg, war bis 1973 Geschäftsführer einer Hamburger Kaffeefirma (Pilz Kaf-
fee). Er begann sein Astrologiestudium mit der Hamburger Schule (Uranian Astrology) im Sommer 1970. Er war
persönlicher Schüler von Hermann Lehfeldt. Er pflegte, verbreitete und lehrte Lefeldts besondere Prinzipien wie
kein anderer und ist ein guter Fachmann der Witte-Astrologie. Seit 1973 arbeitet er als astrologischer Unterneh-
mensberater. Im selben Jahr gründete er das Institut für Astrologie, eine freie Studieneinrichtung für Lehre und
Forschung, in Freiburg im Breisgau. Daraus erwuchs der Verein Kulturgut  Astrologie  e.V., eingetragen 1998
(www.astrax.de).

Maria Kay Simms, USA
Vortrag: Der Steinbock Ingress - Trends im Jahreshoroscopes
Maria ist Autorin von acht Astrologiebüchern, darunter der bekannte Dial Detetective, eine Anleitung für die
Arbeit mit der 90°-Scheibe in der Kosmobiologie und Witte-Astrologie und erst kürzlich "Moon Tides, Soul Passages".
Sie arbeitet in Beraterausschüssen für den NCGR und die Uranian Society. Maria ist Mitglied der internationalen
Vereinigung für Berufsastrologen und Gründungsmitglied der IUF. Marias Firma, Starcrafts LLC
(www.starcraftseast.com) beinhaltet nun auch ACS Publications (www.astrocom.com) und gibt die gerade aktuali-
sierten Versionen der weltweit benutzten amerikanischen Ephemeriden heraus.



Entfernung 600 Meter:

Hotel Fresena im Dammtorpalais
Moorweidenstraße 34
20146 Hamburg

Räume zwischen 65—99 Euro

Ohne Frühstück, Räume mit unterschiedlicher
Ausstattung. (Frühstücksbuffet + 9,-  Euro)

http://www.hotelfresena.de

Tel +49-40-410 48 92
Fax +49-40-45 66 89

Email: hamburg@hotelfresena.de

––––––––––––––––

Private Unterkünfte:

(Verschiedene Entfernungen )

bed and breakfast
Privatzimmervermittlung OHG
Stefanie Witt & Susanne Hildebrecht
Markusstr. 9 (am Großneumarkt)
20355 Hamburg

Einzelzimmer  27,30 – 46,80  Euro
Doppelzimmer  46,80 – 80,60  Euro
Apartments 59,80 – 80,60  Euro

http://www.bed-and-breakfast.de

Wählen Sie auf der Website "Hamburg"

Tel: +49-40-491 56 66
Fax: +49-40-491 42 12
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Entfernung 300 Meter:

Hotel Vorbach
Johnsallee 63 - 67
20146 Hamburg

Einzelzimmer 121,-  Euro
Doppelzimmer  142,- Euro

http://www.hotel-vorbach.de/

Rezeption: +49-40-44 18 20
Reservierung: +49-40-44 18 2-666
Telefax: +49-40-44 18 2-888

Email:
info@hotel-vorbach.de
reservierung@hotel-vorbach.de

––––––––––––––––

Entfernung 1600 Meter (Busverkehr verfügbar):

Hotel Baseler Hof
Esplanade 11
20354 Hamburg

Einzelzimmer 89–109
Doppelzimmer 145–185
Suite 195,-  Euro
3. Bett 30,-  Euro

Die Preise beinhalten Frühstück und ein 3-
Tages-Ticket für den Nahverkehr.

http://www.baselerhof.de

Tel. +49-40-359060
Fax +49-40-35906918

Email:  info@baselerhof.de

––––––––––––––––

Entfernung 600 Meter:

ELYSEE Hotel
Rothenbaumchaussee 10
20148 Hamburg

Einzelzimmer 144–184  Euro
Doppelzimmer 180–210 Euro

http://www.elysee.de

Tel.: +49-40-41 41 2 – 0
Tel.: +49-40-41 41 2 – 222 (Reservierung)
Fax: +49-40-41 41 2 – 733

E-Mail: info@elysee.de

KonferenzgebäudeBus 34

 U1 (Station: Hallerstraße)


